
 

         

     Familienbrief  

 
 

Eine Begleitung für Familien „die 10 Gebote“ 

____________________________________________________________ 

Solche und ähnliche Fragen stellen sich die Menschen schon seit immer und ich denke, 
dass auch zukünftige Generationen sich mit diesen Fragen beschäftigen werden. 

Auch die Israeliten, welche angeführt von Moses von Ägypten durch die Wüste und durch 
Aaron ins „Gelobte Land“ geführt wurden, stellten sich diese Fragen. 

Gott half ihnen, das Zusammenleben mit den 10 Geboten zu erleichtern. Die Menschen 
hatten eine Leitlinie wie glückliches Leben gelingen kann. Diese Gebote sind auch in der 
heutigen Zeit noch im Trend. 

Texte die vom Bund Gottes mit den Menschen erzählen, finden Sie in der Bibel in den     
Büchern „Exodus, Levitikus und Deuteronomium“. 

 

 

Liebe Familien 

Vom 22. Februar bis zum 2. April 2023 können Sie in der Kirche St. Josef Köniz den 

Versöhnungsweg zu den 10 Geboten besuchen. 

Wir fragen uns immer wieder: 

 Wie will ich leben? 

 Was macht mich glücklich? 

 Was macht mich traurig? 

 Wie kann ich friedlich  mit anderen leben? 

 Welche Welt wünsche ich mir für mich und meine Familie? 

 

Bildquelle: www.pixabay.com, Hucklebarry 



Die 10 Gebote aus der Einheitsübersetzung der Bibel  

Deuteronomium 5, - Der Bund am Horeb: Die 10 Gebote (Auszug) 

 

Gebot 1 

Du sollst neben mir keine anderen Götter haben. 

 

Gebot 2 

Du sollst dir kein Bildnis noch irgend ein Gleichnis machen, weder des, das oben im Him-

mel, noch des, das unten auf Erden, oder des, das im Wasser unter der Erde ist.   

 

Gebot 3 

Du sollst den Namen des HERRN, deines Gottes, nicht missbrauchen. 

 

Gebot 4 

Halte den Sabbat: Halte ihn heilig, wie es dir der HERR dein Gott, geboten hat!  

 

Gebot 5 

Ehre deinen Vater und deine Mutter, wie es dir der HERR dein Gott geboten hat. 

 

Gebot 6 

Du sollst nicht töten. 

 

Gebot 7 

Du sollst nicht ehebrechen. 

 

Gebot 8 

Du sollst nicht stehlen. 

 

Gebot 9 

Nichts Falsches gegen deinen Nächsten aussagen. 

 

Gebot 10 

Du sollst nicht begehren deines Nächsten Hab und Gut. 

 

Bildquelle: www.pixabay.com, waL172619 



Anregung für die eigene Familie 

Wie könnten die 10 Gebote für Ihre Familie ganz persönlich aussehen? 

Was ist Ihnen ganz besonders wichtig? 
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